
Vater und Sohn!

Ist doch dein Vater

in dem Geschehen.

Im verdrängten Sinn,

siehst ihn stehen.

Gemeinsame Wege

haben nicht verbunden.

Seht nicht zusammen

die alten Wunden.

Er bleibt im Sinn.

Könnt noch vergeben.

Denn sanftes Lösen

bereichert euer Leben.
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